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"!s" noch Kaffee do?"; 

"Sol I ich die Butter holen!" 

"Ti i ( Das f.i i sl ja noc.h roh 1" 

"Ob ich dü· Butter hqlen soll?!"; 

"\vnrum habe>n wtr keinen Zuckor ''"; 

"Butter ja oder nein?!"; 

"Nejn."; 

"Gih'm<.~J den Käse,"; 

"Verdamm , ich hoJ' .JU ? l die Butter!!";" " 
Das war Originalton ~10CCA Redaklionss"itzung, Klingt 
nlchL gerade n4 c h kreativer Arbeit, aber wer jetzt 
glaubt, es lv<in' dobeL überhaupt nichts rumgekommen, der 
tiiuscht s1ch (hoffe>n wil jedenfalls ... ).Schließlich 
J iegl v•n lli r die erste MOCCA-Ausgabe. Mit Interview, 
BerichtC'n und, ja und dem MOCCA-TERMINKALENDER!!!!!!!!! 
Gib' /U, Du ~ist begeistert von dieser ein7igartigen 
Zeitschrift und wirst Dtr sicherlich auch kommende 
Ausg.J!Jen nicht entgehen lassen, oder etwa doch 7 ?? 
Jed<'cllnlls werden wir weiter so (s.o.) kreativ arbei­
tPn1 '' Ich bin nur mal gespannt, was wir machen, wenn 
uns mHl der Kaffee ausgeht. In diesem 'Sinne viel Spaß 
bt· im Lesen. 
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Kultur pur 
Anfang April, genauer gesagt am Sams­
tag, den 11. April 1986 öffnet das Ju­
gendculturcentrum JCC (ehemaliges 
Jugendzentrum Südring) wieder seine 
Pforten. 
Nach längeren Umbauarbeiten entstanden 
zwei unterschiedliche Zonen, mit neu 
eingerichteten Räumen . Die eine Zone 
soll öffentlich zugänglich sein, wohin­
gegen die andere Zone Gruppen und Ini­
tiativen in Moers zur Verfügung steht. 

Im Erdgeschoß wird eine Kneipe/ Cafete­
ria eingerichtet, in der neben einem 
reichlichen Angebot an Getränken auch 
kleinere Imbisse zubereitet werden. 
Die Öffnungszeiten sollen zwischen 17 
Uhr und 1 Uhr liegen. Im Prinzip unter­
scheidet sich diese Kneipe nicht von 
ähnlichen Pubs in Moers und Umgebung, 
abgesehen davon, daß sie nicht auf rein 
kommerzieller Basis läuft, Überschüsse 
fließen dem Haus zugute. 
In den anderen Etagen des JCC befinden 
sich die Räume für die kulturellen 
Veranstaltungen. 
Theater, Kabarett- und Rockgruppen fin­
den für ihre Auftritte ausreichend 
Platz im 1. Obergeschoß. Außerdem wird 
unter dem Dach ein Kino eingerichtet. 
Hier oben befinden sich auch die Büroi 
der im Haus vertretenen Gruppen. 

Hierzu gehören neben der MiM, d~m Ju­
gendfilmclub auch die Arbeitsgemein­
schaft der Jungen Presse Moers, in 
deren Büro auch unsere Redaktion zu 
finden ist. 

Ferner befinden 
re Rämr.e, die 
deren Gruppen 
werden sollen. 

sich im Haus noch ande­
als Workshops noch an­

zur Verfügung gestellt 

Gruppen, die Interesse haben sollte, 
können sich dort noch melden. 
Jeder, der in seiner Freizeit kreativ 

i 

sein will, ist herzlich will~ kommen, 
neben den verschiedenen Workshops (The­
ater, Malen, Töpfern, . .. ), ist auch ein 
Fotolabor eingerichtet worden. 

Abgesehen von diesen AktivitäLen plant 
der Vorstand des Stadtjugendrings , 
offizieller Träger dieser Einrichtung, 
auch Veranstaltungen außerhalb des 
Hauses. 
Feste Ansprec~partner sind die drei 

( MOCCA l 

hauptamtlichen Mitarbeiter im JCC mit 
den drei Themenschwerpunkte i• Bildungs­
-Verwaltung-Kultur. Diese drei Berufs­
aktiven haben es aber bisher nicht 
geschafft, einen passenden Nomen fUr 
das Haus zu finden. Sachdienliche Hin­
weise zu diesem Problem werden noch von 
der Bevölkerung erwartet, 

Tips, die zur Lösung des Falles ueihel­
fen, werden dementsprechend houuriert, 

'Hier die Adresse zu der ihr dle Vor- ~ 
·-.~ ..... ~ 

~·.:;: s~hläge schicken oder vorbeibringen :~j 
:~'& konnt: F.::::: 

• I ~ Stadtjugendring Moers e. V, :::t: L Südring 2, 413o Moers l. ::~::~ 
······ :.~~~:?~~$.~_6;~*;~~~=~~~~~=~~:;:~~~=~~~:::-;1 



Theater,eine Kunstform. Eine Mischung 
aus Ekstase und Berechnung, von Rausch 
und Verstand. 

Griechenland, der heidnische Ursprung 
des Theaters,die Größe des Augen­
blicks, als sich im Spiel zum ersten 
Mal einzelne Menschen aus der Menge lö­
sten um durch Rede, Gegenrede und Han­
deln an das Schicksal Fragen zu stel­
len. 

Denn das Erforschen der Wahrheit im Ge­
spräch, im Verhör und im Selbstverhör, 
und das Aufdecken von unauflösbaren 
Gegensätzen im Zwiegespräch gehören zu 
den Grundlagen unserer Kultur. 
Assoziationen zum Begriff Theater. 
Es ist für mich erschreckend, daß al­
lein schon der Begriff in 
sichtern eine Langeweile, b~w. 
Verwunderung hervorruft. 
Viele Jugendliche träumen vom Beruf des 
Schauspielers, jedoch dem des Film­
schauspielers. 
Warum nicht Theater? Man kt1nn sich 
nicht vorstellen, wie spannend, ent­
spannend und befriedigend ein Theater-
stück sein kann! · 
Es ist doch alles vorhanden, abgesehen 
von waghalsigen Verfolgungsjugden mit 
rasenden Vehikeln! 
Von fehlender "Äktschn" kann zumindest 
im Schloßtheater Moers (STM) nicht die 
Rede sein. 

mit 
dient sein könnten. 
Eine Vorbildun$ ist für die Aufnahme 1• 

der Stücke in keinster Weise erforder- ~· 
lieh. · 
Man kann wahrhaftig auch gan~ unbefan­
gen an das Medium Theater herantre­
ten .Ein vorhandenes, tieferes Interesse 
ist jedoch nur von Vorteil. 
Denn nicht nur der Besucher erwartet 
etwas vom Theater, auch dus Thcuter 
erwartet etwas von seinen Besuchern. 
Das dadurch als elitär abgestempelte 
STM besitzt lediglich die Fähigkeit: 
"Geistreich zu sein ohne deutlich zu 
werden" 

(Anouilh) 
Das Theater muß Provokation sein, je­
doch ohne a uf ein elitäres Publikum 
abzuzielen. Dies darf man aber nicht in 
Zusammenhang setzen mit einem möglichst 
zu erreichenden elitären Anspruch an 
ein Stück! Welcher nur zu bejahen ist! 

Geist, Provokation .. . . Witz! 
Lachen ist ein kollektiver, stets neuer 
Vorgang und ein Akt der Befreiung, der 
auf Widersprüche antwortet, Anteilnah­
me, Stellungnahme, sei es als ~ustim­
mung oder als Ablehnung: AKTlVITAT 
Diese und andere Aktivitäten werden 
meiner Meinung nach durch unser Moerser 
Theater erzeugt. 

TIMER 

vha, Kaatell ' 5- Treppenbaue 

1 .April bis J1.Wai 1986 . 
Das alte Woera in FotografleU von 

1870 bia zum !.Weltkrieg 
Eine Gemeinacbaftaauaatellung der 
vba Woers, des Grafachafter Yuseuma 
und des Stadtarchivs Woera . 
geöffnet während der Geschäftszelten 

29.4 - Stadth 1 
Kleve • a le 
d ' • wolt Vaahn & 

le Deserteure 
2o.oo Uhr VVX • DU 15 

2~.~ - Zeche Bochum 
Wa 11 o<f Voodoo 

1111111111 III Ullllll 
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Earth B &nfred J.t e 
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1 
CINE FACTORY, Rheinberg 02843/5771 
19,00 Jesus Christ Superstar 
21,00 Uonty Pythons Leben des Brian 

21 I I ' ~~~ D~:r·~::::~~:·s • ~r·i:~ '111 
21,00 Kopfüber in die Nacht 

- ~~~ 23,00 Die Glückeritter 
1111111111111111111111 

3 
CINE FACTDRY 
19.00 ? telefonisch erfragen 
21,00 Tee im Harem des Archimedes 

11111111111111111111111••• 

CINEUA Dorfschenke 

stm - Studio - 20,00 Uhr 
Nur Kind~r, Küche, Kirche 

1111111111111111111111 
Kapelle Rheinherger S~raße 
20,00 Uhr 
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

19,00 Die LETZTE NACHT deeBoris G. 

~:r i :1: I w;;:l rwr ~ 'j i iliYii'ii , lllllllllllllllltu 111 4 CINE FACTDRY stm - Studio - 20.00 Uhr 

' III (WfliW{ill fiHWlh'irfiHi I "WiiWIIihiiiii"ilii"l 
I s CINE FACTDRY 

· I 15,00 und 17,00 Unendliche Ge~chichte 
23,00 Zurück in die Zukunft 

6 CINE FACTDRY 
15,00 und 17,00 Unendliche Geschichte 

7 .CINE FACTDRY - KOKI 
20,00 FLASH DANCE 

III 
8 
III 

Schloßthenter - 18,30 Uhr 
Die Orestie des Aischylos 

stm - Studio - 13,00 Uhr 
Jochen und lnge, 8,Folge 
Die Freuden des Alltugs 

111111111111111111111 
stm - Studio - 20,00 Ul1r 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

11111111111111111111 

T ·IMER 

ESCH-HAUS, Niederstr.32, DU 1 
20,00 Uhr DHC-Konzert 

iiilüiUillUIIlifi lf II 
ESCH-HAUS, Niederstr.32, DU 1 
20,00 Uhr Konzert 

~lüliüü liiflll 
RÖHRE, Weygoldstr.q 
21,00 Uhr, DM 3,­
WA~ NU ? - Rock .... . .... ..] . - . 
r.nw .. T'•7.AT' ~:t,_-__ vJ-~!'. a~ 

ll11UIIIIIIII 
ESCH-HAUS, NIEDERSTR,32, DU 1 
20,00 Uhr Konzert des Monats: 

IUfiiUIImllllllllll 
Schw~rzer Adler- Vierbaum 6 . 
Poln1sche Woche mit ~6 
"Janusz'siebtem Himmelreich" 
oder "wo BIGOS durch den 
Uagen jenseits der Oder geht •.• • 

11111111111111 lllll 

Ac·t·rö ". 

Sportzentrum Rheinkamp 
18,00 und 20,00 Uhr 
Volleyball - Deutsches 
Pokalfinale - Endrunde 

- Halbfinale -

lllllllrllllllllll 

I 
Sportzentrum Rheinkamp 
16,00 und 18 00 Uhr 
Volleyball - Deutsches 
Pokalfinale - Endrunde 

- 3. und q, Platz -
- Finale -

19 .30 Uhr, vhs, Kastell 5 mr· mioh .. lbo .. odig 

MOCCA 
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9 
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11 

12 

13 

14 
11111 1 

15 
I I I I I I 

~KIND 
II I I 111111 

Jugendfilmclub, Kastell 5 
Die Faust in der Tasche 

11111111111111111111 
Dschungel - Scherpenberg 
19.00 und 21.00 Uhr 
Tee im Harem des Archimedes 

~~~0 F~~i~~!g Cars ' III 
21.00 Ehre der Prizzis 
CINEWA Dorfschenke 
19.00 STAWHEIW 
21.00 Live at the Hollywood Bowl 
22.30 White Night"s 

1111111111111 
CHili FACTORY 
17.00 LISA 
23.oo Cotton Club 

CHili FACTORY 
17.00 LISA 

CINE FACTORY 
23.oo Cotton Club 

111111111111 
ESCH-HAUS, Niederstr~32, DU 1 
11.30 Uhr Kinderfilm : 
Konrad aus der Kons~rvenbüch se 

I I I I I I I I I I 

CHili FACTORY 
17.00 LISA 

1111111111 
CINE FACTORY - KOKI 
20.00 West Side Story 

Dm 

Kapelle Rheinherger Straße 
20.00 Uhr 
Geschlossene Gesellschaft 
von Jesn-Paul Sartre 

stm - Studio - 20.00 Uhr 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

11111111m1 
Jugendculturcentrum (JCC 
19.30 Theater Reckling­
hausen (Ruhrfestspielel 
5 Blaue und ein Mann im 
Schrank 
••••••••••••••••••• stm - Studio - 20.00 Uhr 
Publikumsbeschimpfung vo 
Peter Handke 

lllllltllllllllllllll 
Schloßtheater - 18.30 Uhr 
Die Orestie des Aischylos .................... l 
Dschungel - Scherpenberg 
20.00 Uhr Fool-Theater : 

"Two for you" 

11111111111111111111 
Dschungel - Scherpenberg 
11.00 Uhr Kindertheater 
Töfte: Till Eulenspiegel 

••••••••••••••••••••• 
Schwarzer Adler - Vierbaum 

.UNI - Theater Duisburg 
"Parliamo di donne -

Sprechen wir von Frauen" 

I !t~ I~ ls~~~~ol ~I~~-~! I!~~~ 
Mittagstheater PREMIERE 
Jochen und Inge, 9.Folge 
Eine glänzende Zukunft 

11111111111111111111 
stm - Studio - 20.00 Uhr 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

1111111111111111111111 

1111111111111 

MUSIK 

Schwarzer Adler - Vierbaum 
LABORATORIUM - Polnischer 
Jazzrock aua · Krakau 

11111•1--~·················~· 
ESCH -HAUS, Niederstr.32, DU 1 
19.30 Uhr Duisburger Hard­
Rock-Nacht mit DREAMHUNTER/ 

illülllininr .... , 
JCC - 20.00 Uhr 
Latin Rock - Salsa 

JCC - 23.00 Uhr 
ROCKCA:Fl< ••••••••••••••• 
RÖHRE, Weygoldstr.4 
21.00 Uhr, DM 3,-

·mmrmmnn 

1111111111111111 

ACTION 

19.00 Uhr, vha, Kastell 5 
ielbaterfahrungagruppe 

iaamerauaikeaal Wartinstift 
20.00 Uhr Duo-Abend ait 
Prof. Hugo Noth - Akkordeon 
Prof. Gerhard Haaann -
Violoncello • 

19.30 Uhr, vha, Kastell 5 
Hypnoae-Fremdauggeation/ 
Eigenauggeation-Wöglich­
keiten und Grenzen 

IJ)JJUJ.11t! IJJ)JJ ~~ 
Fjord und Fjell 
Lichtbildervortrag 

1J I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
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.~ ~~~~~ .11111 
16 

Jugendfilmclub, Kastell 5 

1111111 
1 rr 1rnrn 1111111111 

CINEYA Dorfschenke 
19,00 BIBDY ·17 . 21,00 Die Ehre der Prizzia 
23,00 Chooae me - Sag Ja 

18 
! 

' 

19 

CINE FACTORY I 
19.00 ? tel,erfr, 
21,00 Chorus Line 

11111111111111 
CINE FACTORY 
17.00 Chorus Line 

CINE FACTORY 
17,00 Chorus Line 

20 
Dschungel - Scherpennerg 
19,00 und 21,00 Uhr 
Die Klappersc_h_l~n_ge 

21 
1111111 

22 
1111111 

CINE FACTORY 
17,00 Chorus Line 

1111111111111 
CINE FACTDRY - KOKI 
20,00 Le Bai 

2 3 Jugendfilmclub, Kastell 5 
1981< 

111111111111111111111 

oa 

I THEATER 
stm - Studio - 20,00 Uhr 
Publikumsbeschimpfung von 
Peter Handke 

111111111111111111111 
stm - Studio - 20,00 Uhr 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

111111111111111111111 
Kapelle Rheinherger Straße 
20,00 Uhr 
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

1111111111111111111111 
JCC - 20,30 Uhr 
Thomas Ney - Kabarett aus 
Dortmund - Sprechstunde -
··········~··········· 
S~hloßthenter - 18,30 Uhr 

I in fii'fii ll'ilii'liiil'l 
ESCH-HAUS, Niederstr 32 du l 
20,00 Uhr Tanzth•ate; ' 
"Welle ll" 

~~~~~m!! JJ~~ ,,IJ!~!!~ 
E1ne glänzende Zukunft 

111111111111111111111 
stm - Studio - 20,00 ID1r 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

llllllllllllllllllßl 
Kapelle Rheinherger Stra 
20,00 Uhr 
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 
I 

MUSIK 

lllllllllllll 
ESCH-HAUS, Niederstr.32, DU 1 
20.00 DHC-Konzert mit 

"lfilllliU II lU I fff III 
ESCH-HAUS, Niederstr.32, DU 1 
20,00 Uhr Konzert 
Caspar Brötzmann and the Bonkers ---------·············· Kammermusiksaal Martinstift 

20,00 Uhr Klavierkonzert 
mit John Bingham, Gespielt 
werden Werke von Beethoven, 
Schubert und Debussy, 

!~~~~ ~;~:~~: ~;~ ~ ~ ~ 111111 
WESTCOAST - Rock 
--·············· 
Kammermusiksaal Mortinstift 
16,30 Uhr Vortragsstunde 
zum Gedenken Hugo Herrmanns 

•••••••••••••••••••••• 
ESCH-HAUS, Niederstr.32, DU 1 
20,00 Uhr JAZZ-Sessi 

( MOCCA ll 
1 JJ.~ .r., .~. ~.11 11111111 
19,30 Uhr, vhs Xa-Li lVI I 
Friedrich-Heinrich-Allee 
Mont Blanc-nicht nur für 

Alpinisten 11111111 

DO 

Liberales Zentrum, Seminar- F R 
straße 2, Film und Diskus-
sion: Südafrika - Fällt das , 
Regime der Apartheid ? 

/
Einführung "Freiheit für 
Nelson Mandela"(Dokumentar­
film).Referent Pfarrer Dr, 
Ben Khumalo (ANC) 

111111111111111111111 
11<,00 Uhr, Sparkasse Hepelen SA 
Rhetorik und Sprecherziehung 
Wochenendseminar 
I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

_S_cjl'!o'arzer Adler - _v_ierba,um I 

1rrn 1 irm n rm 1111 1 
Städt, Galerie Peschkenhaus s 0 11,00 Uhr Ausstellungser-

l ;::::::,;,!~"'"'"'""' .• 111111 1 

KlEINANZEIGEN -HINWEIS lVICJ 
Private Kleinanzeigen bis 5 Zeilen sind kostenlos, Jede weitere 
Zeile kostet 1,-- DM, 
Gewerbliche Kleinanzeigen oder solche, die im Zusammenhang mit 
einer frei-, haupt-, oder nebenberuflichen Erwerbstät:lgkeit ste­
hen, kosten pro Zeile 3,-- DM. 
Chiffre-Anzeigen kosten wegen Versand- und Portokosten 3,-- DW 
mehr, 
Schickt einfach den Text und den Anzeigenpreis in Form von 50,­
Pf-Briefmarkeo ao : 

Redaktion WOCCA 
c/o Stadtjugendring Woere 

Südring 2, ~130 Woers 1 

Dl 
1111111 

MI 
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Dschungel - Scherpenberg 
19,00 und 21,00 Uhr 
Pink Floyds - The Wall 

CINE FACTORY 
19,00 Chorus Line 2,woche oder 

Kopfüber in die Nacht 
21,00 WÄNNER 

1111111111111 
CINE FACTORY I 

· 17.00 loliami Cops \ 

(liYI rnrf1ll 
CINE FACTORY 
17.00 loliami Cops 
23,00 loliranda 

II 
ESCII-HAUS, Niederstr,32, DU 1 
11,30 Uhr Kinderfilm . 
IVinnie Puuh · 

' I I I I I I I I I I I I I 

CINE FACTORY I 
17.00 loliami Cops I' 

1111111111111 
CINE FACTORY - KOKI 
20.00 Liebe und Anarchie 

Jugendfilmcluh, Kastell 5 
Treffer 

Kapelle Rheinherger Straße 
20,00 Uhr 
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

llllllltlllllllllllll 
Schloßtheater - 18,30 Uhr 
Die Orestie des Aischylos 

111111111111111111111 
Schloßtheater - 18,30 Uhr 
Die Orestie des Aischylos 

111111111111111111111 
Dschungel - Scherpenberg 
20.00 Uhr 
Schwipp 'und Dr. Brom mit 
"Alles im Eimer" 

111111111111111111111 
Dschungel - Scherpenberg 
20.00 Uhr Felix Janosa 
Der l.!ann vom Partydienst , •• , ••• 

••••••••••••••••••••• 
Schwarzer Adler - Vierbaum 
Wiesbadener Hinterhaus -
Kabarett Hebenstreit & Wellig 
"Wir schaffen uns schon" 

111111111111111111111 
stm - Studio - 13.00 Uhr 
Jochen und lnge, 9.Folge 
Eine glänzende Zukunft · 

stm - Studio - 20,00 ID1r 
Nur Kinder, Küche, Kirche 

1111111111111111111111 

( MOCCA 
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MUSIK ACTION 

I DO 
Wir weiaen darauf hin, daß der lolOCCA-TllolER 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt 
und wir für Termine und Adresaen keine Ge­
währ übernehmen können I!! 

I 
~~i~UUe~IJJJt~U,' Sem1nar-straße 2 , Beratung für 
Krienrnirnnlgflil'll 

1
9,00 Uhr, .vhs, Kastell 5 
ExistenzgründungsseminAr 

FB. 
1111111 

SA 
JCC - 20,30 Uhr 
Timhila - Musik aus 
Musik aus Amsterdam 

- 21,00 Uhr 
Infernale- zum l.Mai-

JCC - 22.00 Uhr 
ROCKCAF'E 

111111111111111111111 

111111111111111111 
1?..00 Uhr, Sparkasse Repelen 
"Armel hochkrempeln-Gärtel 
engerschnallen"-Konzept zum 

/
Abbau der Massenarbeitslosig­
ke1t, Wochenendseminar 

so 
19,30 Uhr, vhs, Kastell 5 
Japan-ein unbekanntes Land lVI 
L1chtbildervortrag 

19,30 Uhr , vbs, Kastell 5 
From "Massacbusetts• to "San D I 
Francisco"-Li~htbildervortrog . I 
mit Musik 

MI 
11111111 

EIHI 



Verein zur Förderung 
von Jugendzentren 
Meers e . V. 
Albert-Altwicker 
Str . 2 
4130 Meers 1 
Tel. 46819 

Naturfreundejugend 
Südstr. 30 
4130 Meers 1 
Tel . 30376 

Siedlerjugend 
Vennikel 
Akazienstr. 2 
4130 Meers 2 
Tel. 64239 

AltJO Jugendwerk 
Brunostr . 4 
4130 Meers 1 
Tel. 21020 

DRK Jugend Rotkreuz 
Bankstraße 
4130 Meers 1 
Tel. 2257 

Jugendfeuerwehr 
Am Jostenhof 
4130 l":oers 1 
Tel. 1207 

"Jugendadreßbuch 
Meers" 

(voraussichtlicher 
Herausgabetermin 
Juni 1986) 

Lebenshilfe 
Interessengemein­
schaft Behinderter 
Bonifatiusstr. 51 
4130 l"!oers 1 
Tel. 56197 

Drogenberatung 
Diakonisches Werk 
Steinstr. 31 
4130 Meers 1 
Tel . 25253 

Jugendheim (ev.) 
"Tersteegenhaus" 
Haagstr. 11 
4130 Meers 1 
Tel. 26073 

Jugendheim 
"IGBE-Heim-Eick" 
Wielandstr. 10 
4130 Meers 3 

Jugendheim (ev.) 
Cl arenbachhaus 
Lerschstraße 
4130 Meers 3 
Tel. 71923 

Jugendheim (ev.) 
Asberg 
Drususstraße 
4130 Meers 1 
Tel. 51272 

Jugendheim (kath.) 
Kapellen 
Bahnhofstr. 12-22 
4130 Meers 2 
Tel. 61408 

Jugendheim (ev.) 
Eick-West 
\laldenburger 
4130 Meers 1 
Tel. 42838 

Jugendheim (ev.) 
Scherpenberg 
Heroberger Str. 350 
4130 Meers 1 
Tel. 51307 

Jugendheim (kath .) 
herpenberg 
berger Str. 344 
0 Meers 1 
• 51338 

(kath.) 

38 
1 

T"HO. UTUI:.HStell e 
A].kohol- und 

edikamentenabhängige 
aritas-Verband 
aagstr. 26 

()(J()(J()(), a''30 Meers 1 
*I*I*H'Jl"ll 1 • 16264 

mm~ ... , ternkreis 
fährdeter bzw. 

ger Jugendlicher 
5774/57370 

Jugendtreff AWO 
~~···-_,.. -llen 

ustriestraße 
Meers 2 

• 66277 

Vollins 

Violo Loo<• ''"'"""ich, ""'~ 
gentlieh für den sportlichen Nachwuchs ~ 
in Moers getan wird . ~ 
Ich habe mich umgehört und festge- ~ 
stellt, daß wir einen sehr erfolgrei- ~ 
chen Schützen in Moers haben . Themas ~ 
Hubers, gerade 18 Jahre alt geworden, ~ 
nimmt dieses Jahr schon zum zweiten Mal ~ 
an der Europameisterschaft teil . ~ .... ._ .. ._ 
Kurz vor dem Abflug stellte ich ihm ~ 
noch einige Fragen über sein Sportler- ~ 
leben: ~ 
MOCCA : Wie verlief Deine bisherige ~ 
Sportkarriere? ~ 
THOMAS: Ich habe vor sechs Jahren in ~ 

~~~~~ur~c~:~~;an~~~ z~msc~!~~~:~nverein ~ 
~ 
~ 
~ 
~ 
~ ~ 

Moers Vinn e.V. 
MOCCA : Und wie bist Du damals dazu ge-
kommen? 
THOMAS : Ich war begeisterter Kirmes-
3chütze und als meinem Vater das auf 
die Dauer zu teuer wurde, nahm er mich 
einfach mal mit in den Verein. 
MOCCA: Wie oft trainierst Du 
Woche? 

in der ~ 

~ 
~ 
~ 
~ 
~ 
~ 
~ 
~ 
~ 

THOMAS: Normalerweise trainiere ich so 
zwei- bis dreimal pro Woche ca . ein bis 
zwei Stunden. 
Aber vor großen Wettkämpfen muß ich 
schon jeden Tag an die drei Stunden 
trainieren. 
MOCCA: Ist das nicht zu viel für Dich? 
Wird das nicht auf die Dauer lästig? 
THOMAS: Ab und zu ist es schon lästig. 
Besonders wenn andere in die Kneipe 
oder sonstwohin gehen und ich noch 
trainieren muß. Aber wenn ich dann er­
folgreich bin, ist die Freude so groß, 
daß ich das Training dafür gerne in 
Kauf nehme . 

~ 
~ 
~ 
~ ~ 

MOCCA: Und Deine größten Erfolge? 
THOMAS : Also ich war bei den Deutschen 
Meisterschaften dreimal Erster. davon 
einmal mit der Mannschaft. Dabei war 
ein Juniorenrekord . Dann war ich einmal 
Zweiter und zweimal Dritter. Bei der 
Europameisterschaft letztes Jahr habe 
ich den achten Platz gemacht. Ich war 
bester westeuropäischer Schütze. 
MOCCA: Was nimmst Du Dir für Deine 
zweite Europameisterschaft vor? 
THOMAS: Ich versuche einfach nur gut zu 
schießen, aber es würde mich nicht 
wundern mit der Mannschaft unter die 
ersten Zehn zu kommen . 
MOCCA: Na gut. Viel Glück, guten Flug 
und vielen Dank für das Interview. 
Themas Hubers ist inzwischen längst aus 
Helsinki zurück. 
Der bei dem Interview eher stille 
Schütze belegte mit der Mannschaft tat­
sächlich einen ausgezeichneten fünften 
Platz. In der Einzelwertung erreichte 
er einen auch sehr guten 21. Platz. 
Wenn man bedenkt, daß die 29 besten 
Junioren aus ganz Europa an dieser 
Meisterschaft teilgenommen haben, muß 
man dieses Ergebnis wirklich loben. Wir 
hoffen, noch viel von Themas berichten 
zu können. 
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wollte eigentlich über eine lokal P.S. Rappelt 
Männer-Organisation berichten, aller- Kampfgeist! 
dings war über eine solche nichts in 
Erfahrung zu bringen. Warum eigentlich? 

Euch etwa zu stark? 

macht Männer sauer! 

sollte der Spruch nicht "Männer­
macht Frauen sauer" heißen? 

Im Zeitalter der Emanzipation sollte 
doch Gleichberechtigung auf jeder Ebene 
herrschen. 
Oder seit Ihr anderer Meinung? 
Es ist sicherlich nicht für jeden 
leicht, als Mann anerkannt zu werden, 

daß für einige Hänner und 
ZUIB Proble. vird, oder 

sogar schon ein großes Problem ist. 
Viele Jungen und Hänner würde es si­
cherlich freuen, wenn sich eine Organi­
sation aus Jungen und Kännern bilden 
würde, die mit vereinten I.rä.ften um An­
erkennung kämpft. 

haben auch einige 
trauen sich nicht, in weiblicher 

Gegenwart diese zu verkünden, aber wenn 
"Mann" unter sich ist, geht dies si­
cherlich viel besser. 

dieser Tatsache rufe ich Euch 
zu organisieren! 

Anmerkung: 

Dieses Schriftstück zielt 
nen Fall gegen Frauen, es 
Kompliment, aber wer sich trotzdem 
gegriffen fühlt , ist selbst 
schuld und fühlt sich 

Es muß ja nicht gleich eine internatio­
nale Männergewerkschaft werden, 

doch, ist es auch o.k. 
Kraft eines Mannes reicht einfach 

um den Frauen gegenüberzu -
treten. Deshalb ein letzter Aufruf, 
bevor Ihr ganz untergeht: 




